
 
 

27. Januar 2009 
 
 
MEDIZIN & WISSENSCHAFT 

Theater als Therapie 
Durch den ständigen Raketenbeschuss der Hamas sind Sderot vor allem Kinder 
traumatisiert. Als sinnvolle Therapie erweist sich Theaterspielen. Mit dem Projekt Sderot 
Treatment Theater wird den Kindern geholfen, die unsäglichen Erinnerung und die 
permanente Bedrohung besser zu bewältigen. Ein Modell auch für andere Länder. 
 
2000 Jahre alte Israelis 
Erstmals gelang es dem israelischen Wissenschaftler Prof. Eugene 
Kobyliansky von der Tel Aviver Uni, Skulpturen von Menschen 
aus der Antike zu rekonstruieren. Nach der Analyse von ca. 2000 
Jahren alten Schädelknochen vom Toten Meer und dem Jordantal 
und mit Hilfe modernster forensischer Methoden fertigt er 
realistische Skulpturen an.  
 
Urknall in der Forschung 
Die kosmologische Forschungsgruppe der Hebräischen Universität 
Jerusalem unter Prof. Avishai Dekel stellte eine neue Theorie zur 
Entstehung der Galaxien auf: demnach waren in erster Linie 
kosmische Strömungen von Kaltgas / Wasserstoff verantwortlich. 
(NL der Botschaft).  
 

TECHNOLOGIE 
 
Patente-Statistik 
Israelis stellen 1 Promille der Weltbevölkerung dar. Jedoch stammt 1 Prozent aller 
weltweiten Patente aus Israel. Sagte der Bericht 2008 der Weltorganisation für geistiges 
Eigentum (WIPO). Von 138 Mitgliedsstaaten in der Organisation steht Israel damit auf 
Rang 15. 
 
Öko-Fenster 
Im Winter absorbieren die neuen Fenster der israelischen Firma Alubin 
Sonnenstrahlen, um die Räume zu beheizen, im Sommer werden die 
Strahlen reflektiert und halten damit die Räume kühl. Auch für 
Europas unbeständiges Wetter eine intelligente Lösung.  
 

http://www.sderotmedia.com/bin/content.cgi?ID=193&q=1&s=2�
http://www.sderotmedia.com/bin/content.cgi?ID=193&q=1&s=2�
http://www.sderotmedia.com/bin/content.cgi?ID=193&q=1&s=2�
http://www.israel21c.org/bin/en.jsp?enDispWho=Articles%5el2419&enPage=BlankPage&enDisplay=view&enDispWhat=object&enVersion=0&enZone=Culture�
http://www.israel21c.org/bin/en.jsp?enDispWho=Articles%5el2419&enPage=BlankPage&enDisplay=view&enDispWhat=object&enVersion=0&enZone=Culture�
http://www.israel21c.org/bin/en.jsp?enDispWho=Articles%5el2419&enPage=BlankPage&enDisplay=view&enDispWhat=object&enVersion=0&enZone=Culture�
http://www.wipo.int/portal/index.html.en�
http://www.alubin.com/heb/HTMLs/Home.aspx�


Krankentransport der Zukunft 
Das Forschungszentrum für Luftfahrtmedizin des Fisher Institut in 
Herzliya entwickelte ein unbemanntes Luftfahrzeug, das in jedem 
Terrain vertikal abheben und landen kann. Das MedUAV wurde für 
den schnellen Transport medizinischer Ausrüstung zum Unfallort 
und von verwundeten Personen konzipiert. Über einen Monitor 
überwacht das angeflogene Hospital den Patienten. Eine 
bahnbrechende Entwicklung für weltweiten Einsatz. 

 

 
Kraftstoff aus dem Meer 
Das Biotechnologie-Labor der Ben Gurion Universität in Be'er Sheva 
unter Leitung von Prof. Sami Bussiva ist führend in der Algen-
Forschung. Eine Kooperation mit der kalifornischen Firma Prima Fuel 
soll den Durchbruch in der Entwicklung von Biodiesel aus Algen 
bringen. 

 

 

WIRTSCHAFT 
 
Nano Israel 2009 
Israel ist weltweit einer der Vorreiter auf dem Gebiet der Nanotechnologie. Die 
Entwicklungen werden am 30. und 31. März 2009 auf einer internationalen Konferenz in 
Jerusalem vorgestellt. Weitere Infos hier 

 
 
Kazakhstan 
beauftragte nach einer Ausschreibung die israelische Firma Gilat Satellite Networks, sein 
Breitband-Satelliten-Netzwerk SkyEdge zu erweitern und auf internationalen 
Leistungsstand zu bringen. 
 
Antizyklisch 
Auch in Zeiten der globalen Rezession entwickelt sich Israels Pharmakonzern Teva 
erfolgreich. 100 neue Mitarbeiter werden gesucht. 
 
Gefragt in Georgien 
Nach dem Krieg mit Russland vergibt Georgien nun Großprojekte zum Wiederaufbau: 
Den Bärenanteil erhielten mit 35% aller Aufträge israelische Unternehmen aus den 
bereichen Infrastruktur, Immobilien und Erneuerbare Energien. 
 

KULTUR & GESELLSCHAFT 
 
Goodwill 
Am Freitag veranstalteten jüdische und arabische Musiker in Tel Aviv ein Benefizkonzert. 
Der Erlös geht an Krankenhäuser im Gazastreifen. 
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Erfolgreicher Walzer 
Ari Folmans „Waltz with Bashir” gewann bereits den 
Golden Globe. Nun wurde der israelische Film für den 
Oscar in der Kategorie „bester ausländischer Film“ 
nominiert.  
 

POLITIK 
 
Völkerrecht 
Bei seiner Analyse der Militäraktion im Gaza kommt der renommierte britische 
Militärexperte Colonel Richard Kemp zu dem Schluss, dass um seine eigenen Bürger zu 
schützen Israel keine Alternative zur Gaza-Offensive hatte. Zu den Opfern in der 
Zivilbevölkerung befragt, sagte er kategorisch: „Keine Armee in der Geschichte hat sich 
so viel Mühe gemacht, Opfer zu vermeiden, wie die IDF bei der aktuellen Militäraktion“. 
Zum BBC-Interview  
 
Lohn der Aktion / 1 
Europaweite Protestaktionen brachten Eutelsat zur Einsicht: der Satelliten-Betreiber 
schaltete die Verbindung zum palästinensischen Propagandasender Al Aksa ab.  
 
Lohn der Aktion / 2 
Das Seminar "Ihr Geschäftserfolg im Iran", das am 26. und 27. Januar stattfinden sollte, 
wurde vom Veranstalter „Management Circle“ abgesagt, nachdem die Initiative STOP 
THE BOMB massive Protestaktionen angekündigt hatte.  
 
Vorbild 
Gegen Antisemitismus und Antizionismus protestieren die Juso`s Berlin am Samstag, den 
31.01.2009 Uhrzeit: 12.30-15.30 Uhr Treffpunkt: Fontanestraße, Neukölln (Berlin) Route: 
Von der Fontanestraße über die Flughafenstraße zum Rathaus Neukölln, über die 
Sonnenallee zur geplanten Abschlusskundgebung auf dem Hermannplatz. Der Aufruf 
(Link) 
 
Siemens unter Druck 
In einem offenen Brief an den Siemens Aufsichtsrat protestiert die Initiative „Stop the 
Bomb“ gegen die schmutzigen Geschäfte des Konzerns mit dem Mullah-Regime im Iran 
(Anhang). Immer mehr Organisationen schließen sich der Initiative an. 
 
Unverhohlen 
zeigt Carsten Kühntopp (WDR) seine einseitige Einstellung gegenüber Israel. In seinen 
Hasserfüllten Kommentaren für die Tagesschau bezeichnete er die IDF als kriminelle 
Besatzungsarmee, verteidigt den Terror der Hamas als Selbstverteidigung und wettert bei 
jeder Gelegenheit gegen Israel. Beispiele: Bsp. 1 Bsp. 2 Bsp. 3 
Aktion: Leserbriefe an Carsten Kühntopp (Beispiel von Michael W. im Anhang) 
 
ILI im Web 
Auch die Web-Community „Wer kennt wen“ hat jetzt eine ILI – I Like Israel Gruppe. 
www.wer-kennt-wen.de  
 
Eine Zusammenfassung 
der Gaza-Offensive zeigt die Website des israelischen Außenministeriums:  
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Yasser Abed Rabbo, ein enger Vertrauter von Mahmud Abbas 
beschuldigte die Hamas, massenhaft Fatah-Anhänger im Gazastreifen zu verhaften, zu 
erschießen oder zu verwunden. (New York Times) 
 
Humanitäre Hilfe für Gaza 
wurde in den vergangenen vier Wochen von zahlreichen Medien unkorrekt dargestellt. Die 
Fakten sind hier auf einem Blog zu sehen. 
 
Dialog in der WELT 
Initiative zeigte DIE WELT mit einem Dialog zwischen einem jüdischen und 
palästinensischen Jugendlichen in ihrer Redaktion. Link 
 

Was nicht in der Süddeutschen Zeitung steht 

• Dutzende Fatah-Anhänger wurden in Gaza von der Hamas seit dem Waffenstillstand 
gefoltert, verstümmelt und getötet. Ein erschütternder Bericht in der Financial Times 
Deutschland (im Anhang). Laut der palästinensische Nachrichtenagentur Maàn 
verstümmelte die Hamas 80 Fatahmitglieder.  

• Am Grenzübergang zum Gazastreifen eröffnete Israel eine modern ausgestattete 
Krankenstation für Palästinensische Patienten. Die Hamas drohte ihnen mit dem Tod, 
sollten sie israelische Hilfe in Anspruch nehmen. Die meisten kranken erreichen das 
Krankenhaus nachts auf Schleichwegen.  

• Der palästinensische Arzt Ezzaldeen Abulaish aus Gaza gab dem israelischen 
Fernsehen vergangene Woche ein Interview. Daraufhin beschoss die Hamas sein Haus 
mit Mörsergranaten und tötete drei seiner Töchter und seine Nichte.  

• Ein Konvoi mit Hilfsgütern aus Jordanien wurde kurz nach dem Passieren der Grenze 
im Gazastreifen von bewaffneten Männern gekapert.  

• John Holmes, UN-Beauftragter für Humanitäre Hilfe, lobte Israel für die Kooperation 
und Beiträge bei der Versorgung der Gaza-Bewohner. Original-Zitat: "I've detected a 
spirit of good will on the Israeli side to help do that.".  

• Am Donnerstag rief Al-Kaida Anführer Abu-Jehia al Libbi alle „Mujahedin“ auf, 
Terroranschläge gegen die westliche Welt zu verüben.  

• Während des Militäreinsatzes in Gaza evakuierte Israel 382 verwundete Palästinenser. 
Außerdem wurde 1.150 Palästinensern Schutz in Israel gewährt.  

• „Hamas trägt die überwiegende Verantwortung am Gaza-Krieg“, sagte UNO-Komissar 
Louis Michel heute bei einem Besuch im Gazastreifen, und nannte Hamas eine 
Terrororganisation. Originaltext: "At this time we have to also recall the overwhelming 
responsibility of Hamas. I intentionally say this here - Hamas is a terrorist movement 
and it has to be denounced as such,"  

 

SPORT 
 
Tennis // Australian Open 
Im Herren-Doppel ist Andy Ram seinem Ziel, den Titel des letzten Jahres zu verteidigen, 
einen Schritt näher gekommen. Mit seinem Ersatz-Partner Max Mirnyi bezwang er das 
australische Doppel Greg Jones und Peter Lucza. 
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Basketball // Euroleague 
Maccabi Tel Aviv trifft im Rahmen der Top16 (Achtelfinale) neben CSKA Moskau und 
den FC Barcelona auf ALBA Berlin. Am 5. März, um 20.30h, in der O2-World Berlin. 
Tickets hier! 
 
Boykottiert 
wird künftig das „Grand Hotel Intercontinental“ in Paris, das kurzfristig die seit langem 
geplante Israel-Tourismusmesse abgesagt hatte. Zahlreiche potenzielle Gäste protestieren 
per Email unter legrand@ihg.com 
 

BILD DER WOCHE 
 

 
EL AL Flug nach Israel 
 

 

Günstiger mit Israel telefonieren 
Mit der Vorwahl 01027 (1,35 ct./min).  
Oder: bei www.billiger-telefonieren.de Tarif ausrechnen. 

 
 

Shalom 
Michael 
ILI News 
michael@il-israel.com 
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Am 7. Mai ist Israel-Tag 
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